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5.3 Summe der Altersguthaben nach BVG

 

5.4 Ergebnis des letzten versicherungstechnischen Gutachtens

5.5 Technische Grundlagen und andere versicherungstechnisch relevante Annahmen

5.6 Änderung von technischen Grundlagen und Annahmen

31.12.2011 CHF 733‘414‘355
31.12.2012 CHF 749‘814‘502
Veränderung CHF   16‘400‘147

 
Das letzte versicherungstechnische Gutachten wurde per 31. Dezember 2010 
erstellt. Im Kommentar des versicherungstechnischen Gutachtens vom 31. Dezem-
ber 2010 ist auszugsweise Folgendes festgehalten:
«Die finanzielle Lage der Kasse hat sich in den drei Jahren vom 31. Dezember 2007 
bis zum 31. Dezember 2010 deutlich verschlechtert. Der Fehlbetrag stieg von  
649 Mio. Franken auf 1‘028 Mio. Franken und der Deckungsgrad sank von 79.2% 
auf 70.7%. Dieses stark negative Bild kann etwas „gemildert“ werden durch die 
Tatsache, dass der Risikofonds um knapp 22 Mio. Franken erhöht werden konnte 
und dass der technische Zinssatz bei den Rentnern auf 3.5% gesenkt wurde (per 
31. Dezember 2007 bestand allerdings bereits eine teilweise geäufnete Rückstel-
lung zur Finanzierung dieser Senkung)».

Die versicherungstechnischen Berechnungen basieren per 31. Dezember 2012 
auf den folgenden Grundlagen: 

• Technischer Zinssatz 3.0%
•  Technische Grundlagen der Pensionskasse Stadt Zürich,  

VZ 2010 (Stichtag 1. Januar 2012)
• Verstärkungen von 0.5% für die Zunahme der Lebenserwartung seit der 
 Veröffentlichung der technischen Grundlagen VZ 2010 (Stichtag 1. Januar 2012). 
 Dies belastet die Betriebsrechnung 2012 mit rund CHF 9.5 Mio.

Der technische Zinssatz wurde mit Beschluss der Verwaltungskommission vom 
 3. Dezember 2012 per 31. Dezember 2012 von 3.5% auf 3.0% gesenkt.








































